
S-BAHN-VERSPRECHEN DER DB SCHEINT FAULES EI

Claudia Hämmerling, verkehrspolitische Sprecherin, erklärt:

Das was sich anhörte wie die Lösung des S-Bahnproblems scheint nur ein PR-Gag der 
Deutschen Bahn. Das Angebot zur Anschaffung neuer Züge ist offensichtlich unverbindlich 
und lässt jede Menge Hintertüren offen. Die Offerte scheint so gestrickt, dass sie die 
Monopolstellung der Bahn sichern soll. 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen fordert von der Bahn verlässliche Rahmenbedingungen 
für Berlin. Wenn die DB kein verbindliches Angebot auf den Tisch legt, ist es schwierig für 
das Land Berlin, auf Dauer Partner der Bahn zu bleiben.

Statt die S-Bahnkrise zu bewältigen, gibt der Senat ein ungenügendes Bild ab. Die Verkehrs-
senatorin beschränkt sich auf Ankündigungen, Spitzengespräche und Empörungsrhetorik, 
statt zu handeln.
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